
„Faszination  Bewegung“:  Neue
Ausstellung  der
Künstlerinnengruppe
„Blickwechsel“  in  der
Ökologiestation

Blickwechsel:  Anette  Heuer,  Tania  Mairitsch-Korte,  Susanne
Specht, Heike Behrens, Kerstin Donkervoort (von links).

Bis  zum  26.  September  sind  in  der  Ökologiestation  in
Bergkamen-Heil  Werke  der  Gruppe  „Blickwechsel“  zu  sehen:
Susanne Specht, Tania Mairitsch-Korte, Anette Heuer, Kerstin
Donkervoort und Heike Behrens blicken auf eine mehrjährige
kreative  Zusammenarbeit  und  Ausstellungstätigkeit  im  Kreis
Unna zurück. Ab Donnerstag, 19. August, 19.00 Uhr ist die
Ausstellung für Besucher geöffnet, die sich für die einfache
Rückverfolgbarkeit  in  die  ausliegenden  „Corona-Listen“
eintragen müssen.
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Anliegen  der  Ausstellung  ist  es,  das  Thema  „Faszination
Bewegung“  aus  unterschiedlichen  Blickwinkeln  heraus  zu
betrachten,  subjektive  Wahrnehmungen  zuzulassen  und
unterschiedliche  Interpretationen  eines  Themas  zu
präsentieren.  Dabei  setzen  die  Künstlerinnen  zum  einen  in
Bewegung geratene Farben sowie Text- und Collage-Elemente ins
Bild, zum anderen werden Menschen in Bewegung bzw. bewegende
Momente festgehalten.

Die  jeweilige  Schwerpunktsetzung  ergibt  sich  aus  den
individuellen  Perspektiven  und  den  gewählten  künstlerischen
Arbeitsweisen.  Neben  der  Acrylmalerei  sind  auch  grafische
Techniken  und  Papierskulpturen  zu  sehen,  so  dass  eine
abwechslungsreiche  Ausstellung  präsentiert  werden  kann.

Susanne  Specht  arbeitet  seit  ihrer  Aufnahme  in  die
Architektenkammer NRW (1999) als Innenarchitektin (Dipl.-Des.)
künstlerisch. Vielfältige Acrylbilder und Aquarelle, aber auch
jede Menge Radierungen und Zeichnungen sind in dieser Zeit
entstanden.  Ihre  Inspiration  erhält  sie  vor  allem  in  der
Natur, daher gehört die Darstellung von Natur und Landschaft
zum Thema ihrer Werke.

Susanne  Specht
(www.susannespecht.com und www.instagram.com/susannespecht ) 
ist  Mitglied  in  der  Künstlergemeinschaft
„Reflex“  www.reflex-nw.de  .

Tania  Mairitsch-Korte
(www.mairitsch-korte.de und www.instagram.com/taniamariritschk
orte ), vielen bekannt durch ihre Tätigkeit als Kursleiterin
im grafischen Bereich, beschäftigt sich als Dipl.-Designerin
lange  Jahre  mit  unterschiedlichen  Kombinationsmöglichkeiten
von Radierung, Siebdruck und Linolschnitt. Häufig arbeitet sie
an Themen, die einen literarischen Bezug haben. Textfragmente,
Haiku oder mit dem Stempel gedruckte Wörter tauchen oft in
ihren  Zeichnungen  oder  Grafiken  auf,  wobei  die  erste
Ideensuche  zunächst  als  Skizze  erfolgt  und  dann  in  die



Druckgrafik  umgesetzt  wird.  Hierbei  spielen  die  genaue
Planung, aber auch der Zufall als dankbare Ergänzung ihrer
Arbeit  eine  Rolle.  Tania  Mairitsch-Korte  ist  Mitglied  im
Hammer  Künstlerbund  (www.hammer-kuenstler-bund.de  )und
stellvertretende  Vorsitzende  im  Berufsverband  Bildender
Künstlerinnen  und  Künstler,  Bezirksverband  Ruhrgebiet  e.V.
(www.bbk-ruhrgebiet.de ).

Für  Anette  Heuer(www.instagram.com/anette.heuer/  )  sind
Malerei  und  Zeichnungen  seit  Jahrzehnten  ein  wichtiger
Bestandteil  ihres  Lebens,  wobei  sich  nach  Jahren  des
Experimentierens  mit  unterschiedlichen  Techniken  und
Malmitteln die Acrylmalerei als „Liebling“ herausgestellt hat.
Formen, Farben und Eindrücke aus ihrem Leben wurden auf die
Leinwand gebannt und in verschiedenen Ausstellungen in den
vergangenen Jahren präsentiert.

Kerstin  Donkervoort  (www.donkervoort-art.de  )  arbeitet  seit
vielen Jahren in ihrer ARTMal Kunstwerkstatt in Bönen mit
Kindern, Erwachsenen und anderen Institutionen. Darüber hinaus
ist sie ebenso lang selbst im künstlerischen Bereich aktiv.
Der Mensch und das Leben stehen in ihrer Kunst im Mittelpunkt.
Dabei  lässt  sie  sich  von  Farben,  Formen  und  vom  Material
leiten.

Heike  Behrens  (www.heike-behrens.de  )  hat  viele  Jahre  als
Kunstlehrerin  am  Märkischen  Berufskolleg  Unna  angehende
ErzieherInnen und HeilerziehungspflegerInnen unterrichtet.

Gleichzeitig  war  sie  über  den  gesamten  Zeitraum  selbst
künstlerisch tätig. Ihre Themen orientieren sich überwiegend
an der Natur, wobei Strukturen im Zentrum stehen. Dabei geht
es nicht um ein reines Abbilden des von der Natur Gegebenen,
sondern die natürlichen Formen werden zur Inspirationsquelle
für  künstlerische  Lösungen.  In  der  Weise  entstanden
Zeichnungen, Druckgrafiken, Malereien und Sandsteinarbeiten.
In den letzten Jahren setzt sie sich schwerpunktmäßig mit
Papierkunst  (Papierschnitt  und  Papierplastik)  auseinander.



Heike  Behrens  ist  Mitglied  der  Kunstwerkstatt  Sohle  eins
(www.kunstwerkstatt-sohle  1.  Bergkamen)  und  der  IAPMA,
International  Association  of  Hand  Papermakers  and  Paper
Artists (www.iapma.info)


